
r

et

e

r

d

b

nut

e

e S

HachſeGeneral Anzeiger für Halle und die Provinz
Verlagsgebände Häuſerblock Gr Ulrichſtr 16
Bei Anruf der Fernſprechnummer 7981 verbindet die eigene Zentrale mit allen Abteilungen des Hauſes

74

Ecke Dochritztr 12 bis 14 und Boslbergafſe 1

Die Halliſchen Nachrichten erſchetnen tözlich nachmttrags mit Ausnahme der Sonn und Fetertage und koſten bei freier Zuſtellung in Halle
nd in den Orten mee eigenen Vertriebéſtellen ſowie bet Poftbezug ohne Zuſtellungsgeblbr monatlich Mk 1,40 mir der Wochenbeilage

Nummer 93

Verlag Redaktion und Hanptge chäftsfteleGeſchäftsftellen J z c Gr Ulrichftr 16
ernſprecher 7981 und Brunnenſtr 49 Fernſprecher 14903

Fernſprechanſchluß Nr 7981

Die Welt tm Bild Mk 1,60 Amzeigenpreis die Aaſpaltige 34 mm brette Nonparetllezeile 40 Pfg die 78 mm drette Reklamezeile Mk
Bet Wiederholungen Rabate mit feſten Bedingungen Beilagen nach Tarif Erfüllungsort valle an der Sacle Poſtſcheckkonto Leipzig 13849

Die Abreiſe Orlandos
Durch die Abreiſe Orlandos von Paris hat ſich der

Konfliti zwiſchen Jtalien und ſeinen Verbündeten
zweifellos verſchärft Havas erklärt zur Beruhigung
der Pariſer ausdrücklich daß es ſich nicht um einen
Hruch handle ſondern nur um eine Unterbrechung der
Mitarbeit Jtaliens an der Friedenskonferenz Orlando
hatte kurz vor ſeiner Abreiſe aus Paris geſagt daß er
das Parlament befragen wolle und hauptſächlich aus
dieſem Grunde nach Rom reiſe Die größte Sorge
ſcheint dabei der Havasagentur die Möglichkeit zu
machen daß Orlando nicht wieder zurück ſein könnte
ehe in Verſailles die Verhandlungen mit Deutſchland
beginnen Das wird aber nicht vor dem 1 oder 2 Mai
der Fall ſein Jntereſſant iſt an dieſer Havasmeldung
vor allem wie dem Pariſer Publikum darin ſo ganz
nebenher beigebracht wird daß überhaupt Verhand
lungen ſtattfinden Das iſt immerhin ein Fortſchritt
Was ven Konflikt mit der Entente ſelbſt betrifft ſo
liegt ſür uns wie wir geſtern bereits ausgeführt haben
nicht der geringſte Grund vor uns darin irgendwie
einzumtſchen Wir haben keinen Anlaß weder für noch
gegen Jtallen Partei zu nehmen wir ſtellen nur feſt
daß es mit der vielgerühmten Einigkeit der Entente
nicht weit her iſt und können nicht leugnen daß dies
für uns unter Umſtänden ein nicht zu unterſchätzender
Gewinn iſt Das man in Paris und London in
zwiſchen eifervoll bemüht iſt den Riß wieder zu
ſchließen iſt begreiflich od und wie es gelingt muß
abgewartet werden

Ueber die Schweiz wird gemeldet Ueber die Vor
teile die ſich für die deutſchen Unterhänd
ler aus dem Konſlikt zwiſchen Wilſon und Orlando
auf der Friedenskonferenz ergeben gibt man ſich in
ranzöſiſchen maßgebenden Kreiſen keinen Jlluſionen

mehr hin Wilſon ſelbſt iſt bei ſeinem Vorgehen gegen
Orlando viel weiter gedrängt worden als er wohl ur
ſprünglich ſelbſt gehen wollte Der Präſident hatte bei
ſeinem Beſuche in Jtalien vor zwei Monaten eine ſo
begeiſterte Aufnahme gefunden daß er jetzt glauben
konnte das italieniſche Volk würde ihn nicht im Stiche
laſſen wenn es darauf ankäme das von ihm ver
öffentlichte Friedensprogramm der 14 Punkte wirk
lich in die Tat umzuſeten So hat Wilſon denn zu
nächſt mit der Veröffentlichung ſeiner Erklärung über
Fiume nur gedroht aber dieſe Drohung wirkte auf
Orlando der ſeine Chauviniſten und Nationaliſten
befſer kannte als Wilſon gar nicht So mußte Wilſon
um ſich nicht ſelbſt bloßzuſtellen zur Veröffentlichung
wider Willen ſchreiten dabei mußte er ſagen daß ſeine
14 Punkte nicht nur für Oeſterreich ſondern ſinn
gemäß überhaupt für alle kriegführenden Länder alſo
auch für Deutſchland zu gelten hätten Und
darin ſo glaubt man in den Kreiſen um Clémenceau
liege der ungeheure Vorteil der den deutſchen Unter
händlern gleichſam über Nacht in den Schoß gefallen
iſt Aus dieſem Grunde iſt die Stimmung um
Clémenceau heute ſo peſſimiftiſch daß man am liebſten
die Einladung nach Verſailles an Deutſchland wieder
rückgängig machen würde wenn das überhaupt noch
angängig wäre

Wilſons Antwort an Jtalien
pf Paris 26 April Präſident Wilſon ließgeſtern durch ſeinen Sekretär der Preſſe folgende Ant

wort an Orlando mitteilen Der Präſident empfindet
ein tiefes Bedauern daß die Vertreter Jtaliens
es für nötig erochteten ſo zu handeln Er hofft jedoch
daß es möglich ſein wird die Dinge wieder einzu
renken Dieſe Hoffnung und dieſes Bedauern werde
von allen Amerikanern geteilt aber der Präſident iſt
durch die Vorgänge nicht überraſcht worden Er war
auf das Vorgehen gefaßt denn ſeit mehreren Tagen
drohten die Vertreter Jtaliens bereits mit dem Ab
bruch der Verhandlungen falls ihre Anſprüche nicht
befriedigt würden Nun iſt es aber nicht möglich die
14 Grundſätze zu verletzen die von dem Präſiden
ten den kriegführenden Parteien unterbreitet und von
ihnen einſtimmig angenommen worden ſind Man muß
anerkennen und der Präſident tut das ſehr gern daß
die politiſche Lage Ftaliens ernſt iſt und
daß die Vertreter Jtaliens nicht anders handeln konn
ten Die Amerikaner bedauern dies um ſo mehr als
ſie eine tiefe Sympathie für Jtalien empfinden und
weil ſie alle Präſident Wilſon mehr als irgend jemanddie Größe des Anteils anerkennen den Italien im
Kriege auf ſich genommen hat Was Frankreich und
England h ſo ſind ſie offenbar durch den Lon
doner Vertrag gebunden as ſoll man über die mög
lichen Folgen des italieniſchen Entſchluſſes ſagen Der
Präſident glaubt nicht an einen Konflikt zwiſchen
Jtalien und den Jugoſlawen wenn es unglücklicher
weiſe dennoch zu einem ſolchen kommen ſollte ſo wer
den die Vereinigten Staaten in keiner Weiſe eingreifen
Schließlich möchte der Präſident in Erinnerung
bringen um eine Ausſicht auf die Zukunft zu eröffnen
daß Jtalien politiſch von ſeinen Alliierten und be
treffs ſeiner Lebensmittelverſorgung und
gleichzeitig hinſichtlich ſeiner Finanzlage beſonders
von Amerika abhängt Nun iſt aber Italien eines der
Völker das in den Vereinigten Staaten die größte
Sympathie findet Amerika hält Jtalien auch für ein
ſehr kluges Volk

J

Die Spannung zwiſchen dre den und Leipzig

E Leipzig 26 April Eigene Meldung Hier
iſt die Meldung eingetroffen daß die Regierung nicht
daran denkt das am Sonntag mittag ablaufende
Ultimatum des Großen Leipziger Arbeiterrates zu erfüllen Sie hat die Abſicht gegen

den Arbeiterrat weil er ſich amtliche Befugniſſe an
maßt ſtrafrechtlich vorzugehen Alle Maßnahmen ſind
getroffen

Jn dem von der Leipziger Volkszeitung verbrei
teten Ultimatum des Großen Arbeiterrates hieß es die
Verhängung des Belagerungszuſtandes über den Freiſagt Sachſen ſei eine ungehenerliche Herausforderung

der Leipziger Arbeiterſchaft die begangen werde um
einen Vorwand für die wenden von weißen
Garden nach Leipzig zu haben Schließlich hieß es
wenn bis Sonntag die ſächſiſche Regierung den Be
lagerungszuſtand nicht aufgehoben und nicht vafür
Sorge getragen habe daß die Ebert Scheidemann den
ihrerſeits verhängten e wieder auf
heben ſo nimmt der Leipziger Arbeiterrat ſeine Ga
rantieleiſtung für den d Verlauf ders Leip
ziger Meſſe zurück ſo daß das Schickſal dieſer Meſſe
vollſtändig ungewiß ſein werde Endlich droht das
rabiate Blatt mit einer furchtbaren Kataſtrophe falls
wie es ſich geſchmackvoll ausgrückt die Bluthunde
Noskes auf Leipzig gehetzt würden

Wie aus der obenſtehenden Meldung chtlich
ſcheint ſich die Dresdner Regierung aber nicht ins
Bockshorn jagen laſſen zu wollen Unter Umſtänden
kann alſo die diesjährige Meſſe recht bewegt werden

Das Münchner Lollhaus
B Verlin 26 April Ein geſtern in Bamberg ein

getroſfener ſehr angeſehener Münchener Kauf
mann erklärt die in letzter Zeit über München ein
getroffenen Nachrichten ſeien ſtark übertrieben Die
Ernährung in München genüge noch nur die Milch
ſehle vollſtändig Allerdings würden Kohlen und Kar
toffeln an die Bourgeoiſie nicht mehr ausgeteilt Die
bekannten Bierlokale ſeien geſchloſſen die Kaffeehäuſer
werden von der geängſtigenden Bevölkerung gemieden
Zu gewaltſamen Beſetzungen der Wohnungen ſcheint
es noch nicht gekommen zu ſein Vor dem Wittels
bacher Palais fanden ließ um 3 Uhr nachmittags
Volksverſammlungen ſtatt bei denen Levien Toller
und andere Spartakiſtenführer Reden hielten Viele
Agitatoren der Spartakiften ſeien in ganz Oberbayern
unterwegs Uns will ſcheinen dieſer angeſehene
Münchener Kaufmann beſtätigt mehr als er dementiert
Nach anderen Meldungen werden in München An
ſammlungen nur noch zu Propagandazwecken für die
Machthaber geduldet Die Straßen ſtarren vor
Schmutz Jn einer Verordnung vom 21 April wird
den Aktiengeſellſchaften die Ausſchüttung und Aus
zahlung von Dividenden verboten An neuen Behörden
ſind im Nachrichtenblatt des Vollzugsrates ein Zentral
kommiſſariat für politiſch Verfolgte und auswärtige
Revolutionäre und ein Komnriiſſariat für Revolutions
opfer genannt Daß die Rote Armee noch tagaus
tagein neuen Zuſtrom erhält iſt nicht verwunderlich
wenn man erfährt welche Gehälter und Löhne die
Herren Kommuniſten auswerfen Die Offiziere erhalten
ein Handgeld von 15 000 Mark das ſofort bar aus
gezahlt wird und ein Monatsgehalt von 3000 Mart
Unterofſiziere erhalten 3000 Mark Handgeld und
1000 Mark Löhnungsgeld und der gewöhnliche Mann
täglich 25 Mark Die Lage der Regierung ge
ſtaltet ſich ſehr ſchwierig weil man auch Nürnbergs
nicht mehr ſicher zu ſein glaubt man befürchtet viel
mehr daß am 1 Mai der Anſchluß Nürnbergs an die
Räterepublik ausgerufen werden könnte Derweil
fehlt es auch unter den Münchener Gewalthaber nicht
an bundes brüderlichen Auseinanderſetzungen Jn der
letzten Sitzung des Münchener Vollzugsrates hat
Levine Herrn Toller einen grasgrünen Laus
buben genannt Toller reflektierte mit lumpiger
Schlawier Ein Mitglied des ehrenwerten Voll
zugsrates rief dann dazwiſchen Um eine Republik er
eifert man ſich nicht ſo s wird wohl um die Durieux
ſein Frau Durieux die Frau des Berliner Kunſt
händlers Caſſirer ſpielt nämlich ſeit einigen Wochen
im Nationaltheater

pf Bamberg 26 April Eigene Drahtmeldung
Die Spartakiſten unternehmen von München aus Er
kundungs und Beitreibungsfahrten mit
der Bahn Sie benutzen hierzu meiſtens eine Loko
motive und ein bis zwei Wagen Geſtern zogen ſie
nach Derſen Mühldorf und Neumarkt Es handelt
ſich hierbei meiſtens um kleine Abteilungen die raſch
auftauchen und ebenſo raſch wieder verſchwinden Sie
begnügen ſich meiſtens mit der Erklärung daß der Ort
neutral ſei Wie ein aus München eingetroffener
Gewährsmann mitteilt ſoll Graf Arco der Eisner er
ſchoſſen hat von den Spartabliſten aus dem Kranken
haus geholt und getötet worden ſein Der frühere
Miniſter Auer iſt ſoweit wieder hergeſtellt daß er
gehen kann Der Poſtverkehr in Bayern wird auch
für die Dauer der Einſchränkung des Perſonenzugver
kehrs aufrecht erhalten Er wird ſich meiſt mit der
Benutzung von h durchführen laſſen Die
in der auswärtigen Preſſe über München verbreiteten
Falſchmeldungen werden von der Räteregierung eifrig
zu Propagandazwecken ausgenützt Heute gehen an
die bayeriſchen und württembergiſchen Mannſchaften
ver Bamberger Regierung durch Flieger Flug
blätter hinaus die die auf München anrückenden
Truppen auffordern Parlamentäre zu ſchicken
die ſich unter Garantie der perſönlichen Sicherheit von
den in München herrſchenden Zuſtänden überzeugen
und dann entſcheiden ſollen ob es Sinn habe gegen
die Münchener Kameraden zu kämpfen Die Rote
Armee wünſcht ebenſo wenig wie irgend ein anderer
Proletarier Münchens dieſen Kampf Die Bezüge
der Roten Garden wurden aufgebeſſert Die
Löhnung beträgt jetzt 8 M und 2 M Bereitſchaftsgeld
pro Tag bei freier Verpflegung Kleidung und Unter
kunft Die Familien der Soldaten erhalten freie Woh

hältniſſe per zu leiden hatte

kauft

31 Jahrgang
e außerdem die Ehefrau täglich 4 M und 1 M
für jedes Kind Es mag ſein daß dieſe außerordent
liche Verbeſſerung einer Unzufriedenheit der Garniſon
vorbeugen ſoll die bereits unter der Ungunft der Ver

Die Mannſchaft hatte
ſchon viele Tage in ſtändiger Alarmbereitſchaft und
teilweiſe unzulänglicher Ausrüſtung bei kaltem und
naſſem Wetter aushalten müſſen Jetzt beginnt ſich
auch die Verpflegung der verhältnismäßig großen
Truppenmaſſen von Tag zu Tag ſchlechter zu geſtalten
Da aber die Roten Garden aus den ohnehin ſchon
knappen Vorräten verſorgt werden mülſſen iſt die Er
nährungslage der ſtädtiſchen Bevölke
rung außerordentlich kritiſch Die Speiſelokale
können kaum noch S Notwendigſt geben Die
Familien leiden oft empfindlichen Hunger denn die
Lebensmittelgeſchäfte haben ſo gut wie völlig ausver

Auch die rationierten Lebensmittel kommen
nicht mehr re zur Verteilung Die Wirt
ſchaftsräte wollen an die Bamberger Regierung mit
dem Erſuchen herantreten die Ausführung des vor
einigen Tagen in Landeshut a Lech r Ab
kommens über die Lebensmittelverſorgung Münchens
zu beſchleunigen Die Einſtellung des geſamten Per
ſonenverkehrs trägt zur Verſtärkung der Ernährungs
kriſe bei Den kommenden Tagen ſieht die Bevölkerung
mit ſchweren Sorgen entgegen Die Münchener Ge
werkſchaften haben ſich in den letzten Tagen
wiederholt mit der politiſchen Lage befaßt Sie
übten ſcharfe Kritik an den Fehlern der Mehrheits
ſozialiſten und wollen in Zukunft die enge Verbindung
der Gewerkſchaften mit einer einzelnen Richtung der
Sozialdemokratie nicht mehr dulden Dieſer Stand
punkt kam auch in einer Reſolution zum Ausdruck die
bei aller Sympathie für die Räteregierung die darin
zutage tritt es vermeidet zur Frage der Räterepublik
Stellung zu nehmen

Der geplante Nürnberger Putſch
pf Nürnberg 26 April Eigene Meldung

Zu den auswärts zirkulierenden Gerichten über
Nürnberg iſt zu bemerken daß zwar die Unabhängigen
in Verbindung mit den Ermerbslo en für die nächſten

ſozialiſtiſch ſondern kommuniſtiſch orientiert iſt Die
allerlinkefte Ecke würde ſtändig verſuchen die un
bequemen mehrheitsſozialiſtiſchen Miniſter abzuſchie
ben Deshalb bleibt ein Koalitionsminiſterium für
die Schwierigkeiten der Gegenwart das richtigſte Aus
kunftsmittel

Bultiſhe Kömpfe und baltiſhe Not

Von Richard Bahr
Für einen Augenblick rücken ſcheint s die Li

bauer Vorgänge die baltiſchen Dinge wieder ins
Geſichtsſeld der Reichsdeutſchen Die Balten warer
eine Weile bei uns modern geworden jetzt liegen ſi
den meiſten von uns wieder ach wie fern Das iſt im
Grunde verſtändlich wo ſo viele Nöte einem Volk auß
den Nägeln brennen hat man Mühe auch nur das
Nächfte zu bedenken Für eine Nation die gezwungen
ſein wird ſich wirtſchaftlich völlig umzuſtellen und
einen beträchtlichen Teil ihrer Angehörigen in die
Fremde zu entſenden könnten die Balten freilich über
kurz oder lang eine anſehnliche Bedeutung gewinnen
Und zur Stunde ſtehen ja auch noch deutſche Truppen
im Südweſtzipfel des Baltikums im Felde und helfen
die widrigſte Abart des Bolſchewismus die lettiſche
von uns fernzuhalten Aber da hindern in der un
befangenen Würdigung dieſer Fragen uns wieder die
Parteiſchablone und die Erinnerungen und Gewöh
nungen unſerer gewiß nicht erfreulichen Kriegsziel
politik Die ſagenhaften baltiſchen Barone ziehen
von neuem durch unſere Blätter für die deutſche
Soldaten die Kaſtanien aus dem Feuer holen ſollten
auch von der Unterdrückung der Letten und Eſten iſt
wieder einmal die Rede und die beſonders erleuchteten
Köpfe aus den Reihen der Unabhängigen wittern gar
eine Auferſtehung alldeutſcher Annexionspolitik

Jn Wahrheit iſt von alledem nicht die Rede dann
von ihm gar nicht die Rede ſein Deutſchland wird
auſ lange hinaus nicht mehr in der Lage ſein eine
wirllich aktive Auslandspolitik zu machen Das wiſſen

Tage einen Put ch und im Zuſammenhang damit die ſchmerzlicher Bewegung die anderen mehr oder minder
Ausrufung ver Räterepublik in Nürnberg planen daß
aber Vorkehrungen getroffen ſind um ihren Ver
ſuchen in wirkſamer Weiſe zu begegnen

Peſt unterm Kommunismus
Der Kieler Landrichter Seeling der über Oſtern
in Budapeſt war berichtet im Berliner Tageblatt
über ſeine Eindrücke Sie ſind vielfach erſchütternd

Die Lage des bürgerlichen Mittelſtandes muß als
geradezu verzweifelt bezeichnet werden Politiſch ent
rechtet materiell durch die Kommuniſiterung ſeines Ver
mögens und ſeiner Cinkunftsqnellen beraubt geht er
wenn nicht ſchleunigſt Hilſe kommt dem Unter
gange entgegen Hunderte von Akademikern he en
auſ dem Lande Rüben aus Die große Mehrzahl der
Richter ſt ihrer Stelle enthohen die Anwälte ſind brot
los gemacht Bei den Bezirksgerichten am ieren
18jährige Richter und Richterinnen denen
allerdings ein Fachreferent zur Seite ſtehen darf der
aber ſelbſtverſtändlich fein Stimmrecht hat Die Dienſte
der Aerzte konnte man ebenfalls nicht ganz entbehren
ſie werden kommuniſiert und werden ſogar in die höchſte
Gehaltsſtufe kommen da ſie ſowohl geiſtige als auch
körperliche Arbeit leiſten Allerdings meint Seeling
daß der Niederbruch der Räteherrſchaft nur noch eine
Frage von Tagen ſei

Nach anderen Meldungen ſind in Budapeſt viele
frühere Abgeordnete eine Anzahl bekannte Schreft
ſteller Journaliſten und Bankdirektoren verhaftet
vorden Unter den Verhafteten ſind auch der Chef
redakteur des Peſter Lloyd Direktor Vesci der
früher als er noch in Berlin den Peſter Lloyd ver
trat Weiß hieß und der Dichter Franz Herczeg
der gleichfalls deutſcher Abſtammung iſt und ehe er
den Weg in die wagyvariſche Literatur fand gleich ſeinen
Vätern auf den Namen Herzog hörte

Eine rein ſozialſtiſhe Regierung

Um Oſtern herum wurde die Forderung nach einer
rein ſozialiſtiſchen Reg erung wieder beſonders laut
Die unabhängige Freiheit bezeichnet die Uebergabe
der Macht an eine ſolche Regierung als die einzige
Rettung um dem Lande wieder Ruhe und Ordnung
zu geben Die bisherige Koalitionsregierung habe mit
Notwendigkeit die Radikaliſterung der Maſſen ergeben
ein Koalitionsminiſterium ſei ein Stillſtandsminiſte
rium zugleich revolutionär und konterrevolutionär
und das in einer Zeit der Erregung wo ſchnellſtes
einheitliches Handeln unbedingtes Gebot ſei Auch das
rechtsſozialiſtiſche Hamburger Echo ſchreibt daß es
nur ein Mittel gäbe die Spartakusgefahren zu be
kämpfen eine entſchloſſene ſozialiſtiſche Politik Zu
ihrer Unterſtützung fordert im Vorwärts Freiherr
von Schenk zu Schweinsberg auch die bürgerlichen Par
teien auf ſie müßten ſchon aus Nationalſtolz eine wie
immer zuſammengeſetzte ſozialiſtiſche Regierung mit
allen Mitteln unterſtützen Es iſt bezeichnend daß der
vielereörterte Plan der Bildung einer rein ſozialiſti
ſchen Regierung in unſeren Tagen wieder auftaucht
Der Vorwärts lehnt aber die Anregungen offiziell
für die Gegenwart ab da eine rein ſozialiſtiſche Wäh
lermehrheit hierfür gefordert werden müſſe Ohne
dieſe die Regierung an ſich zu reißen entſpreche nicht
demokratiſchen Rechtsgrundſätzen Selbſtverſtändlich
ſei das Ziel aller Sozialiſten ſchließlich eine ſozta
liſtiſche Regierung Wohin dieſe aber heutzutage führe
könne man an dem Münchener Experiment ſehen wo
die aus Mehrheit und Unabhängigen gebildete Regie
rung den Kommuniſten nicht rein ſozialiſtiſch genug
war Das Berl Tagebl iſt der Meinung daß eine
rein ſozialiſtiſche Regierung den Anfang vom Ende
bedeuten würde da ſie lediglich den raſchen Uebergang
zu einer proletariſchen Gewaltdiktatur nach Münchener
Muſter bilden würde Zweifellos würde ſich ſehr bald
zeigen daß ein großer Teil der Unabhängigen nicht

di Balten und darauf haben ſie die einen mit
gelaſſen denn es hat unter dieſen Grenzern natür
lich auch immer ruſſiſch Orientierte gegeben ſich
einzurichten begonnen Jn Eſtland und Nordlivland
haben ſie ihren Frieden mit der eſtniſchen Republik ge
macht wiſſen daß ſi in dieſe Eſtig zur
rettungsloſen Minderheit verurteilt ſind aber ſie ſind
nach dem qualvollen Hin und Her der letzten vier
Jahre des ewigen Wechſels nun müde und wollen
wenigſtens Ruhe haben Sie haben die Wahlen be
ſchickt nehmen durch einen Landsmannminiſter an der
Regierung der Republik teil und haben wenigſtens in
ihrer großen Mehrheit mit Bewußtſein die Brücken
hinter ſich abgebrochen Zum Teil auch die Brücken
die zu der Gemeinſchaft mit ihren Stammesgenoſſen
im lettiſchen Teil in Südlivland und Kurland führten
Die haben ſoweit ſie noch rechtzeitig von der bolſche
wiſtiſchen Sturmflut flüchten konnten in Libau
zeitweilig der letzten Zufluchtsftätte des Baltentums
wie auch heute noch der deutſchen Beſetzungsbehörden
einen Nationalausſchuß gebildet der ſich zum
Ziel gefetzt hat die Zerſtreuten und Verſprengten zu
ſammeln und ihnen ein Panier für die Zukunft auf

Sie

zurichten Dieſer Nationglausſchuß der auch heute
noch an der Jdee der Gemeinſamkeit aller Deutſch
balten feſthält iſt in Wirklichkeit aber doch nur die
Vertretung der Kurländer und der in Riga und Süd
livland ſtedelnden Balten Seine Zukunfispläne ſind
im einzelnen noch nicht völlig ausgereift Hoffnungen
und Entwürſe gehen da vielfach noch durcheinanver
Darüber iſt man auch im Nationalausſchuß ſich einig
die Uhr der Zeitgeſchichte nicht rückwärts ſchrauben
zu wollen vollendete Tatſachen als ſolche anzuerkennen
und ſich mit dem Geſchehenen und Unabwendbaren
abzufinden ſofern dabei nur die Lebensmöglichkeiten
und die Daſeinsrechte der deutſchen Minderheit die
man hinfort als baltiſche Nation zu konſtruieren ge
denkt einigermaßen ſichergeſtellt werden Es iſt darum
auch grundverkehrt den Libauer Putſch dem die
Regierung der Herren Ull mann Ulmanis und
Walter zum Opfer gefallen iſt als ein Unternehmen
des Nationalausſchuſſes hinzuſtellen Viel eher
könnte man ſagen dieſer Putſch iſt auch gegen den
Nationalausſchuß und ſeine ſorgſam abwägende
Politik gerichtet geweſen Die Wahrheit iſt wohl
es hat ſich da um eine Art Militärrevolte gehandelt Die Regierung der Herren Ull
mann und Walter die ja keine Mehrheit im Lande
hinter ſich hatte hat ihre Exiſtenz von Tag zu Tage
dadurch zu friſten verſucht daß ſie den bolſchewiſtiſchen
Jnſtinkten in gewiſſen Schichten des Lettentumes
ſchmeichelte und die Etappe und die rückwärtigen Ver
bindungen derſelben Truppe die mit dazu berufen
war für dieſe Regierung zu kämpfen und ſie zu ver
teidigen vernachläſſigte und verkommen ließ Das war
das einz Motiv Jhm hat ſich dann ein anderes zu
geſellt dieſes vornehmlich bei dem reichsdeutſchen An
gehörigen der Truppe mitſpielend die Ungewißheit
über die Landausteilung die den aus Deutſch
land herbeigerufenen Kämpfern verheißen bis heute
aber noch immer nicht in geſetzlich unantaſtbaren Formen
feſtgelegt worden iſt Dem Libauer Nationalausſchuß
möchte ich annehmen iſt der m der lettländiſchen
Regierung mit der er bislang ſchlecht oder recht zu
ſammeng arbeitet hatte kaum beſonders willkommen
geweſen Daß vollends nicht eine Adelsintrige dahinter
geſteckt hat oder gar der in dieſen Zeitläuften von vorn
herein zur Erfolgloſigkeit verurteilte Wunſch eine
deutſche Vorherrſchaft im Lande aufzurichten wird
ſchon dadurch erwieſen daß die Urheber des Putſches
durchaus willens ſind die Regierung auch fernerhin
lettiſchen Händen anzuvertrauen Ein paar Deutſch
balten ſollen wenn es geht am Miniſterium tellkhaben
Dafür ſollen aber die Herren Ullmann und Walter die
ſich auf den demokratiſchen Bauernbund ftützen auch
im Kabinett ſitzen nur zwei unverſöhnliche Chauvi
niſten Sahlit und Goldmann ſollen aus
geſchifft bleiben

So ſtellen nüchterner Betrachtung dieſe Dinge ſich
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Sicherungen

dar und man ſieht es iſt wirklich kein Anlaß zu kleiden
ſchaftlicher Erhitzung oder zu eifriger Parteinahme für
oder wider die Barone Jn der Reihe fürchterlicher
Schickſalsdramen di zurzeit über die Weltbühne
gehen bedeuten dieſe Libauer Ereigniſſe kaum mehr als
ein Zwiſchenſpiel Die letzte Entſcheidung wird auch
in dieſen Fragen wohl erſt in Paris oder in Ver
ailles fallen dort wird ſich ergeben welche ſtaatsrecht
iche Geſtalt die zwiſchen Rußland und Deutſchland

unglücklich eingekeilten Gebiete in Zukunft haben ſollen
und ob man wenn man das Selbſtbeſtimmungsrecht
der Völker und ihrer Minderheiten feſtlegt dabei auch
die Deutſchbalten bedenken wird

Ernſthafter ſogar von einem gigantiſchen ſchier
geſpenſtiſchen Ernſt iſt was derweil ſich in Riga be
ibt Dort ſind vor etwa Monatsfriſt aus Angſt vor
en heranrückenden baltiſchen Entſatztruppen die bol
chewiſtiſch n Machthaber geflohen und die Stadt die
mmer noch rund 200000 Menſchen beherbergte iſt in
der Hand des Auswurfes der Bevölkerung von Ge
wohnheitsverbrechern Räubern und entmenſchten
Weibern Auch die letzten Spuren von Recht und Ord
nung ſind mit den abziehenden Bolſchewiſten geſchwun
den Höchſtes und einziges Geſetz iſt die Willkür eines
wildernden und verwilderten Pöbels Und dieſer
Pöbel hungert hungert wie die ganze unglückliche
Stadt der zuletzt ſchon Ratten als eine erleſene und
teure Delikateſſe galten die es heute wo Damen der
Geſellſchaft mit gieriger zitternder Hand dem Pferde
miſt auf den Straßen nach Haferkörnern durchwühlen
auch nicht mehr gibt Um ſich der unbequemen Mit
eſſer zu entledigen hat der Mob jetzt mit der Ausſied
lung der bürgerlichen Bevölkerung begonnen Straßen
weiſe werden die Aermſten hauptſächlich Frauen
und Kinder denn die Männer ſind längſt hingemordet
oder in die Konzentrationslager verſchleppt worden
ohne Kleider und ohne einen Pfennig Geld auf eine
Dünainſel zuſammengetrieben wo unier täglich neuen
Grauſamkeiten und Mißhandlungen ihr Los der lang
ſame qualvolle Hungertod ſein muß Auf 6000 Köpfe
bezifferte ſich die Strecke die der abziehende Bolſche
wismus hinterließ 70 bis 80 000 Bürger Rigas werden
ihnen folgen wenn die Kulturmenſchheit ſich nicht er
mannt und dem Jammer und der Schmach ein Ende
ſetzt Nicht um nationale Dinge geht es hier auch um
keinerlei Politik nicht einmal um die Abwehr des Bol
ſchewismus Alle Völker alle politiſchen Richtungen
ſollte man meinen hätten ſich hier zu vereinen um
armeſelige Menſchen die alles ſchon verloren Letten
Ruſſen Juden Deutſche aus den Klauen vertierter
Pöbelhaufen zu befreien Ward das Erbarmen mit
der hilfloſen Kreatur wurde alles menſchliche Gemein
ſamkeitsgefühl in dieſem fürchterlichen Krieg ſo aus
Prlen daß der erſchütternde Schrei von den Rigaer

ünainſeln ungehört und unbeachtet über die Erde
hinhallt

Schleswig Holſteins Wünſche

Die h e Abgeordneten aller Parteien zur deutſchen Nationalverſamm
lung und zur Preußiſchen Landesverſammlung haben
einſtimmig eine Entſchließung gefaßt in der ſie er
klären ſie ſähen in Schleswig Holſtein einen unlös
baren Beſtandteil der großdeutſchen Republik Sie
lehnen jede die Wilſonſchen Grundſätze verletzende Ge
waltpolitik ab Sollte uns der Friedensvertrag eine
Abſtimmung im eigenen Lande aufnötigen ſo ver
langen ſie für jede Veränderung von Staatsgrenzen

welche die unabhängige Abſtim
W Abgeſehen davon fordern ſiemöglichſte wirtſchaftliche Förderung und die weiteſt
gehende Selbſtverwaltung von Schleswig Holſtein

Maifeier in Berlin
Nachdem die Bemühungen der Groß Berliner Orga

aiſationen der alten ſozialdemokratiſchen
Partei eine gemeinſame Maifeier zu veranſtal en
am Widerſtand der Unabhängigen geſcheitert ſind wird
jede der beiden ſozialdemokratiſchen Parteien geſon
erte Feiern veranſtalten Die Mehrheits

ſozialiften werden auf ſieben großen Plätzen große
Kundgebungen für die ſozialiſtiſchen Jdeen Weit
frieden Völkerbund Rechtsfrieden uſw veranſtalten
Bekannte Parteiführer werden Anſprachen halten
Muſik und Geſangsaufführungen ſind vorgeſehen Der
Verband der Groß Verliner Wahlvereine der un
abhängigen ſozialdemokratiſchen Partei begeht den
1 Ma durch drei große Verſammlungen in denen
ebenfalls die bekannten Führer der U S P ſprechen
werden Auch bei dieſen Maifeiern iſt die Mitwirkurg
von Sängerchören vorgeſehen Da zum 1 Mal der
Belagerungszuſtand nicht aufgehoben wird bleiben
Demonſtrationszüge nach wie vor ſtreng verboten

Die Waffenvorräte des Prinzen
Heinrich

B Berlin 25 April Die amtliche Mitteilung über
die Waffenfunde bei Prinz Heinrich von Preußen be
ſagt Es wurden Waffen nur in ganz geringen
Mengen vorgefunden Sie wurden lediglich zu dem
Zwecke beſchafft um die Bewaffnung der Bewohner
zur Verteidigung gegen Raubgeſindel zu ermöglichen

DZTTZZTZI

In Erwartung der Verſailler
Ftiedensberhandlungen

Die deutſche Friedensdelegation
W T Berlin 25 April Die Liſte der Mit

glieder der vorausſichtlichen am 27 und 28 April
von Berlin nach Verſailles abreiſenden deutſchen
Friedensdelegation iſt nunmehr fertiggeſtellt und der
ſranzöſiſchen Regierung notifiziert
worden Außer den eigentlichen ſechs Friedens
delegierten nämlich den Reichsminiſtern Graf Brock
dorff Rantzau Dr Landsberg und Giesberts dem Präſidenten der preußiſchen Landes
verſammlung Oberbürgermeiſter Leinert Profeſſor
Schücking und Dr Melchior umfaßt die Liſte
die Miniſterialdirektoren von Stockhammern und
Simon als Generalkommiſſare ſowie Mitglieder des
Auswärtigen Amtes und Vertreter der übrigen
Reichsminifterien als behördliche Kommiſſare Ferner
gehören ihr Finanzſachverſtändige wirtſchaftliche
Sachverſtändige und Mitglieder der Waffſenſtillſtands
kommiſſion an Die Delegation wird von dem er
forderlichen techniſchen und Kanzleiperſonal begleitet
Mit ihr begeben ſich die Vertreter der leitenden deut
ſchen Nachrichtenagenturen ſowie 15 Ver
treter der deutſchen Preſſe nebſt ihren Sekre
tären zum VPerhandlungsort

Wie die Voſſ Ztg hört wird in der Friedens
delegation der frühere preußiſche Kriegsminiſter von
Wriesberg durch General von Seeckt erſetzt werden

h Haag 25 April Eigene Drahtmeldung Aus
Paris wird gemeldet Die amerikaniſchen
Journaliſten auf der Friedenskonferenz hielten
eine Verſammlung ab um gegen den Beſchluß der
Regierungen zu proteſtieren die Preſſe von allen Ver
handlungen mit den Deutſchen auszuſchließen mit
Ausnahme der letzten Sitzung in welcher der Unter
zeichnungsakt ſtattfindet Die amerikaniſchen Delegier
ten ſind für eine vollſtändige Oeffentlichkeit Sie
glauben es werde doch nicht verhindert werden
können daß die deutſche Auffaſſung bekannt werde da
Berichte aus Deutſchland oder den neutralen Ländern
doch eintreffen würden Zum Schluß wurde eine
Kommiſſion ernannt um für die amerikaniſchen Korre
ſpondenten das Recht durchzuſetzen nicht nur bei den
Konferenzen in Verſailles vertreten zu ſein ſondern
auch direkte Mitteilungen von den Vertretern der
deutſchen Delegation in Empfang zu nehmen

10 Tage Friſt
3 T B Rotterdam 26 April Dem

Nienwe Rotterd Cvurant wird aus Paris gemeldet
den Deutſchen werde eine Friſt von 10 Tagen zur Un
terſuchung der Friedensbedingungen zuge
ſtanden werden

Man merkt die Abſicht

Der Feldzug der feindlichen Propaganda wider
uns hat während des Krieges ungehindert und
ſkrupellos eingeſetzt ohne daß wir namentlich zuletzt
viel dagegen tun konnten wenn wir auch zu Beginn
vieles verſäumt haben Unſere Kabel durchſchnitt man
uns zu Kriegsbeginn und nachdem die Vereinigten
Staa en in den Krieg eingetreten waren konnten
wir auch auf funkentelegraphiſchem Wege den man
nicht ſperren konnte keinen Anſchluß mehr an die wei
tere Welt gewinnen deren Kabelmonopol in den Hän
den Englands und der Vereinigten Staaten war

Die Nachrichtenblockade hat uns faſt ebenſo
unermeßlichen Schaden zugefügt wie die Hunger
blockade Die Hungerblockade hält man aufrecht trotz
dem auch nicht ein einziger ſtichhaltiger Grund dafür
angeführt werden kann und ihre verheerenden Wir
kungen fortdauern Erſt der Frieden wird ihr ein
Ende machen Aber die Nachrichtenblockade will man
nach den Pariſer Nachrichten auch nach dem Frieden
aufrechterhalten Dazu will man uns zuerſt unſere
Kabel einfach fortnehmen und damit wir keine neuen
auslegen können ſelbſt wenn wir das Geld dazr
hätten nehmen unſere Gegner unſere Kabeldampfer
für ihre Zwecke in Anſpruch und wollen ihre eigenen
Kriegsſchäden natürlich auch die an den geſtohlenen
Kabeln im eigenen Lande ausbeſſern laſſen Damit
wären wir alſo für abfehbare Zeit auf Kabel in frem
dem Beſitz angewieſen die damit fremder willkürlicher
Kontrolle unterliegen die ſelbſtverſtändlich in Fällen
wo es darauf anläme ebenſo wie das früher ſchon
dageweſen iſt ohne jedes Bedenken ausgenutzt werden
würde Wir kämen in den Zuſtand zurück aus dem
wir uns vor dem Kriege ganz allmählich und ſchritt
weiſe herausgearbeitet hatten durch die Schaffung
eigenen Kabelbeſitzes Was das Kabel für den Ueber
ſeehandel bedeutet darüber braucht hier wohl wei
ter kein Wort verloren zu werden

Nun blicbe uns noch die Wwe
Gerade um uns möglichſt ſchnell und vollſtändig von
fremden Kabeln unabhängig zu machen waren wir
vor dem Kriege beſtrebt ein Netz von ſunkentelegra
phiſchen Stationen über den Teil der Erde wo wir
Handelsintereſſen hatten auszubauen das der Voll

ndung entgegenging Das Vorhandenſein dent
ſcher Kolonien war aber dazu Vorbedingung

t

Rund um den Glebichenſtein

7
t

Zum Sehen geboren
Zum Schauen beſtellt
Dem Turme geſchworen
Gefällt mir die Welt
Jhr glücklichen AugenWas je ihr geſehn
Es ſei wie es wolle
Es war doch ſo ſchön

Goethe Fauft 2 Teil 5 Akt
geſchwankt wo ich mich niederlaſſen

7 Kte Denn o Wunder in dieſer Zeit des Wohnungs
mangels wo für den bloßen Nachweis eines Heims
Hunderte von Mark Kohlen a ganz geheim natür
lich ſogar Butter und Speck geboten werden mir
ſtanden gleichzeitig drei Wohnungen zur Verfügung
Alle drei hoch erhaben über dem Weltgetümmel und
dem Himmel nahe aber nicht alle gleich geeignet die
Blicke in die Ferne ſchweifen zu laſſen wie zu beſchau
licher Betrachtung Jm Roten Turm hätten die Glockenmich geſtört und die vielen nicht immer ſchönen Reden

die zuweilen auf dem Marktplatze gehalten werden in
dieſer Zeit der großen Worte der alte Leipziger
Trutzer ſteht mir zu eingeengt im Häuſermeer Draußen
allein auf dem hohen Giebichenſtein ſcheint mir zumal
der Sommer naht gut hauſen und freudig übernehme
ich dort das Wächteramt

Kann es eine ſchönere un geben als dieſef
Die lärmende Stadt dem Auge überſehbar doch nicht
allzu nahe u Füßen der Fluß und in der Ferne des
Petersberges frommer r knoſpendes Grün über
all die Luft über dem Waſſer von kriſtallener Klarheit
iehende Wolken und der Sang der Vögel die denFrütting begrüßen

Das alſo iſt mein neues Heim Jn der Haube des
alten Turmes will ich niften mit den Dohlen denn wie
Fefaat es gibt keine Wohnungen in Halle Dem älte

kann es begegnen daß er kein Dach mehr

2

Lange habe i

Unſere Kolonien will man uns nehmen Damit

e cceeenccrüber dem Kopfe hat wenn er ſo leichtſinnig war ſeine
Wohnung zu kündigen weil ſie vielleicht mitten zwi
ſchen zwei von mitleidloſer Hand gemarterten Kla
vieren lag oder weil der Ofen rauchte wenn es
Kohlen gav Kohlenmangel in der Brqunkohlenftadt
Jm Reiche will es niemand glauben wenn man da
von erzählt und doch iſt es leider bittere Wahrheit
Aber ſchlimmer iſt es daß viele Familien beſonders
von Kriegs eilnehmern die zum Seil jetzt erſt wieder
daran denken können ſich ein Heim zu ſchaffen dafür
keine Stätte finden falls das Wohnungsamt nicht ein
greift Das geſchieht allerdings zuweilen mit an
erkennenswerter Energie n die ganz großen Woh
nungen vor allem in die Villen in denen nicht ſelten
ganze Stockwerke leer ſtehen wird einfach bürgerliche
Einquartierung hineingelegt So kann es kommendaß nicht immer nach denn Wunſche aller Beteiligten

der Dichter mit dem Kröſus wohnt der Arbeiter mit
dem Geheimen Rate ein Zug ausgleichender Ge
rechtigkeit der hoffentlich mit zur Beſeitigung der heute
leider tiefer als je klaffenden geſellſchaftlichen Gegen
ſätze beiträgt

Auch ich hätte in einem Schloſſe wohnen können
dort pflegt es an ſchönen Lurmzimmern wie ich ſie
liebe nicht zu mangeln Aber ich falle nicht gerne
jemandem zur Laſt h halte es mi des
oſten Raobe Weisheit Hab acht auf dieGaſſen Sieh nach den Sternen Da droben iſt alles
Harmonie und Ordnung nach ewigen Geſetzen wandelt
jedes Glied der großen glänzenden Gemeinſchaft
Welch ein Kontraſt gegen das Getümmel hier unten
Wer aber könnte leben in erner Zeit wie der jetzigen
da es noch immer nicht Friede werden will in derVelt da die Flawwe des Sürgerkrieges kaum gebän

noch in den Gaſſen auert ohn zuweilen die
Blicke nach den ewigen ltlichtern zu heben ohne
den feſten Glauben an ein hellere Zukunft

Doch weg mit den trüben Gedanken Draußen ſingt
der Früblirosſturm ſein jarckzend Lied und rüt elt
an den Fenſtern Der alte Trutzer ſelber ſcheint zu
wanlen Aber es iſt nur eine Täuſchung meiner Sinne
denn der Turm ſteht mit feinen Grundmauern ſchon
faſt ein Jahrtauſend an ſeinem Plaße ſchier verwachſen
mit dem Porphrrſelſen Viel bat er ſchon ſich abſrielen

würde die Möglichkelt drahtloſe Skatſonen im Aus
land zu errichten fortfallen Wohl würden unſere
Statienen ous Deutſchland in die Welt rufen können
aber draußen würde kein Freund ſie hören ſondern
nur dieſciben die auch die Kabel ſchon beherrſchen
und ſie werden mit den Nachrichten verfahren wie es
ihnen gefällt Sie brauchen ſie nicht einmal zu unter
drücken wenige Stunden Verzögerung bedeuten m
Handelsnachrichten ſehr häufig ganz dasſelbe Aber
ſelbſt das hält man noch nicht für ausreichend Man
will unſere drahtloſen Stationen gar nicht in die Welt

ſt laſſen Man will ihnen verbieten überhaupt
politiſche und Propagandanachrichten zu verbreiten
und will ihnen vorſchreiben mit welcher Wellenlänge
und Reichweite ſie ſich betätigen dürſen Man will
nach dem Kriege ſo gut wie während desſelben in der
Welt die Nachrichten verbreiten die man für zweck
mäßig hält ohne daß wir uns dazu äußern könnendenn die Briefpoſt hat als lange nachher auftretende
Gegenwehr gar keine Bedeutung Wenn ſie eine ſolche
hätte würde man wahrſcheinlich die Zenſur wieder
einführen Und Reichweite und Wellenlänge werden
für unſere Stationen ſchon ſo gewählt werden daß
man von ihnen nichts zu fürchten hat

Wem es noch nicht klar war dem werden jetzt
hoffentlich die Augen darüber aufgehen daß wirt
ſchaftliche Ziele Englands Kriegsgrund
waren Sein ganzes Streben geht dahin ſie jetzt zu
erreichen und uns nur ſo viel Leben zu laſſen daß
wir zahlen und fronden können vielleicht ſogar das
nicht einmal Das Fortbeſtehen der Hungörblockade
läßt den Gedanken zu daß der tote Konkurrent ihm
der lichſte iſt Und wir tragen ja ſelbſt noch nach

j Kräften dazu bei uns zum wirtſchaftlichen Tod zu
verhelfen Die Nachrichtenblochkade nach dem Friedens
ſchluß würde wach den jetzt bekanntgewordenen Abſich
ten ganz ſo vollkommen ſein wie die Hungerblockade
während des Krieges Und ſolches wird verkündet zu
einer Zeit wo man von einem Frieden der Ger echtig
keit ſpricht und von dem Völkerbund der Gleichheit
für alle und Schutz den Schwachen bringen ſoll deſſen
Verfaſſungsentwurf aber nur ein Zerrbild dieſer Ge
danken widerſpiegelt Die 14 Punkte Wilſons ver
ſchwinden immer mehr Nicht unur die Nachrichten
blockade nach dem Kriege würde ihrem Geiſt ſo gut
wie ihrem Wortlaut ins Geſicht ſchlagen ſchon bei den
Friedensverhandlungen läuft ſie ſchnurſtracks ihnen
entgegen Aufhören der Geheimdiplomatie Oeffent
lichkeit der Verhandlungen verlangen wir und müſſen
wir verlangen Wir können nicht geſonnen ſein dort
die Rolle des Angellagten zu ſpielen dem von denen
die Gewalt über ihn gewannen ein Knebel in den
Mund geſteckt wird wenn ſie ſich über ihn zu Gericht
ſetzen Wir haben nichts vor der Welt zu rerbergen
wohl aber ihr manches zu ſagen was man ihr wohl
weislich während des Krieges vorenthalten hat Wenn
unſere Gegner glauben recht zu tun mit uns beim
Friedensſchluß nach Gerechtigkeit verfahren wollen
dann haben ſie keinen Grund unſere Stimme nicht in
die Welt zu laſſen Und wir verlangen Gerechtigkeit
verlangen daß die Welt ſieht und hört wie man mit
uns umgeht

Teleglanmne Lehte Ruſhrichen

Millionenraub im Juliusturm
B Berlin 26 April Wie erſt jetzt bekannt wird

ſind bei den letzten ſpartakiſtiſchen Unruhen in Span
dau aus dem Juliusturm 30 MillionenLei rumäniſches Geld die in Kiſten verpackt waren
geraubt worden Bisher hat man keine Spur wer
die Millionen geraubt hat und wo ſie hingeſchafft
worden ſind Dieſe 30 Millionen Lei ſind vom Wirt
ſchaftsamm für Rumänien nach der Räumung des Lan
des durch die deutſchen Truppen hierher gebracht wor
den Die Kiſten mit den Banknoten ſind nach dem Ein
treffen in Deutſchland nach Spandau gebracht und im
Juliusturm eingelagert worden Während der erſten
Märztage als die kommuniſtiſchen Unruhen auch in
Spandau ſtattfanden ſind die Kiſten geraubt worden
Alle Ermittlungen über den Verbleib waren bisher
ergebnislos Die Noten ſind anſcheinend auch nicht in
Deutſchland in Verkehr gebracht worden Dieſe Summe
beſtand zur Hälfte aus alten rumäniſchen Lei Noten
die gegenwärtig einen Kurs von 125 130 Mark haben
Wenn man alſo annimmt daß genau die Hälſte
15 Millionen in ſolchen Noten beſtand dann würde

dies einem Geſamtbetrage von nahezu 20 Millionen
Mark entſprechen

Keine Bezahlung der Streiktage
B Berlin 26 April Durch eine Kabinettsver

fügung wird angeordnet daß eine Bezahlung der
Streiktage nicht erfolgt daß aber ein Ausgleich da
durch geſchaffen werden kann daß Ueberſtunden
gemacht werden die beſonders bezahlt werden

Die Forderungen der Kriegsbeſchädigten
B Berlin 26 April Die Forderungen der

Kriegsbeſchädigten ſind in Verhandlungen mit
dem iniſterpräſidenten Scheidemann zu einem
F ten Abſchluß gekommen Es wurde den Kriegs

eſchädigten die Mitarbeit nach den für ſie geltenden
Beſtimmungen durch ihre großen Verbände gewähr
leiſtet Nächſtens ſoll über dieſe Angelegenheit eine

n EE J

Keine Torge um Leſpzig
w Dresden 25 April Eigene Meldung Tie

Vorgänge in Leipzig beurteilen die hieſigen Regierungs
kreiſe ſehr ruhig ie Staatskanzlei teilt mit daß die
Meldung des Leipziger Tageblatt wonach Gene
ral Maercker beauftragt ſei die militäriſchen Ope
rationen in Leipzig durchzuſühren vollkommen unrich ig
iſt Entſchließungen über ſpätere militäriſche Meß
nahmen gegen Leipzig hängen davon ab wie ſich die
zurzeit in Leipzig maßgebenden Parteien gegenüber dex
Reichs und Landesregierung verhalten

Franzöſiſche Gewaltherrſchaft
Frankfurt 26 April Wie die Frankf Ztg hört

hat die franzöſiſche Beſatzungsbehörde das Zuſammen
treten des Kommunallandtages für den Re
gierungsbezirk Wiesbaden uünterſfagt Für dieſes
Vorgehen iſt kein Grund angegeben es kann auch kein
anderer Grund angegeben werden als der rückſichts
loſeſie Gebrauch der Gewalt des Siegers

Die Lage in Nürnberg
W T Nürnberg 26 April Das Kommando des 3 BVaveriſchen Armeekorpsre ntlicht folgonde Erilärung Jn einer am 25 April

im Herklulesrelodrom ſtaktgeſundenen Verſammlurg
wurde zum Schluß von einer Minverheit beſchloſſen
1 Vom Kommando des 3 Armeelorps zu fordern
a daß der Belagerungszuſtand auſ gehoben wird b vaß
die jetzigen Machthaber des Kommandos abgeſetzt und
zur Verantwortung gezogen werden e daß die Preſſe
zenſur aufgehoben wird d daß die gegen Mürchen
marſchierenden Truppen ſofort zurückgezegen werden
e daß die Werbungen eingeſtellt werden 2 Beim Kom
mando anzufragen wieviel Perſonen in den letz en
Tagen verhaftet worden ſeien

Darauf gibt das Kommando in aller Oeffentlichke t
folgende Antwort Die geſtellten Forde
rungenwerdennicht erfüllt Alle Maßrahwen
des Kommandos ſtützen ſich auf den feſten Willen der
hinter ihm ſtehenden Soldaten Arbeiter Bürger und
Bauern Sie dienen zum Schutze der Regierung Hoff
mann und gewährleiſten Ruhe Ordnung und Sicher
heit im Lande Eine Preſſezenſur hat im Ko psbereich
niemals beſtanden Die erſolgten Verhaftungen ſind
begründet und bleiben aufrechterhallen

W T Nürnberg 26 April Vom Kommando
und vom Vollzugsausſchuß des 3 Armeckorps er eht
folgende Bekanntmachung Es iſt feſtgeſtellt daßNiber der U S P D und der Kommuniſten den
gewaltſamen Umſturz der geſetzlichenRegierung Hoffmann organiſieren und dieſe
durch ihre Diktatur erſetzen wollen Gegen dieſes hoch
verräteriſche Beginnen wird pflichtgemäß Abwehr
ohne Zaudern nötig Deshalb wird mit aller Strenge
angeordnet Die Straße bleibt frei Anſammlungen
werden nicht geduldet Umzüge ſind verboten Das
Militär wird gegen jeden der dieſe m t
übertritt mit Waffengewalt vorgehen Die Be
völkerung iſt gewarnt

Spartakiſtiſche Lüge
W T Augsburg 26 April Der militäriſche

Tagesbericht vom 25 beſagt Nach Meldungen aus
Fürſtenfeld Bruck haben die Spartkiſten jetzt ver
breitet daß die Regierungstruppen in Augsburg furcht
bar gehauſt geraubt und geplündert und 90 Perſonen
den Kopf abgeſchnitten hätten Die Augsburger Be
völkerung kann an Hand der bisherigen Ereigniſſe die
Gemeinheit dieſer Lügen ſeſtſtellen

Jtaliens Nachgeben erwartet
W T Anſſterdam 25 April Dem Tele

graaf wird aus Paris gemeldet in dortigen gut
unterrichteten Kreiſen herrſche die Anſicht daß der
Konflikt mit Jtalien eine Wendung nehmen wird die
eine Regelung im guten ermöglicht Man erwartet
daß ſich das italieniſche Parlament zu
Konzeſſionen bereit zeigen und Orlando er
mächtigen wird nach Paris zurückzukehren Es
wird angenommen daß Orlando bei der Ankunft der
Deutſchen wieder in Paris zurück ſein wird

W T Bern 25 April Eine Waſhington Mel
dung des Progrès de Lyon berichtet daß man in
amtlichen Kreiſen ein Abfallen Frankreichs und Eng
lands von Wilſon nicht für wahrſcheinlich hält Falls
Sonnino geſtürzt werde erwarte man daß Jtalien
eine neue Delegation nach Paris entſenden
wird die Vollmachten beſitzt um bezüglich Fiumes
ein Kompromiß abzuſchließen Nachrichten aus
beſter Quelle zufolge hat Wilſon volles Vertrauen in
die Haltung des italieniſchen Volkes

Die Verſorgung der ſchecho Slowakei
h Haag 26 April Eigene Drahtmeldung Aus

Paris wird gemeldet Der Oberſte Wirtſchaftsrat hat
in der Frage der Nahrungsmittelverſorgung der
Tſchecho Slowakei einen Vorſchlag zur Be
nutzung der Elbe über Hamburg genehmigt
Man nimmt an daß etwa 25 bis 30 000 Tonnen auf
dem Elbeweg nach Prag geſchafft werden müſſen

Graf Luckners Nückkehr
h Haag 26 April Eigene Drahtmeldung Aus

Wellington Neuſeekand wird gemeldet 240
Deutſche darunter Graf Luckner vom Kaper
ſchiff Seeadler reiſen Ende April nach Deutſchland

große Denkſchrift des Miniſterpräſidenten erſcheinen

ſehen zu ſeinen Füßen im Laufe der Jahrhunderte
aber ſchwerlich tollere Zeiten als dieſe obwohl vor
hundert Jahren die Napoleoniſchen Kriege gerade den
Bürgern Halles jahrelang die ſchwerſten Leiden ge
bracht haben und die Stadtgeſchichte auch ſonſt bis in
die älteſten Zeiten hinein reich iſt an inneren und
äußeren Kämpfen Wem es ein Troſt iſt daß alles
ſchon dageweſen daß jede Narrheit ſich wiederholt
und jedes Laſter ſich auf ein Vorbild in früheren
Zeiten berufen kann der findet dieſen Troſt in der
Geſchichte reichlich

In den Nachten wenn unten der Lärm der Stadt
ſchweigt das Rollen der Elektriſchen verſtummt
ſchlage ich gerne die alte Chronik auf die ich
in einem Winkel hier gefunden habe Von einem der
Türmer ſtammt ſie her die Jahrhunderte vor mir
hier oben die Wacht gehalten haben Und ſon
derbare Dinge ſiehen darin Faſt iſt es gft
als habe ſich alles heute ereignet ſo wenig haben die
Menſchen ich veräni t Die Alten wußten nichts von
Telegraph und Telephon und fliegen ließen ſie höch
ſtens in ihrer Phantaſie die Hexen wenn ſie zu Wal
purgis nach dem Blocksberg ritten um ſie alsdann
dafür am Roten Turme zu verbrennen Aber in allem
Menſchlichen war s ganz wie heute Die Erde iſt rund
und dreht ſich damals jetzt Was unten iſt ſtrebt
nach oben und fordert ſeinen Platz an der Sonne Die
ganz eſchichte iſt ein einziger Kampf das iau
ſendjährige Reich aber des ewigen Friedens und des
Glückes will nicht kommen Und es wird niemals
kommen außer wenn die Menſchen ſelbſt ſich ändern
Nur in der Erneuerung der Menſchheit liegt die Zu
kunſ nicht in der Aenderung der äußeren Forpien

Aber das hätte ich mir denn doch nicht träumen
laſſen daß es im alten Halle vor mehreren hundert
Jahren ſchon ſo etwas wie unſeren heutigen Arbeiterrat
gegeben hat Die Ahnlichkeit der Vorgänge iſt zu merk
würdig um ſie nicht zu erzählen Die Chronika berichtet
darüber Jm Doehre 1434 ſtard es um die Stadt
Halle ſehr ſchlecht Jn fortwährenden Wirtſchafts
krieſen drohte die alte Blüte hinzuſchwinden

die Partei der Popolaren wie man damals das weder

Volk durch ſeinc Reden auf

Einſtarkes Prole ariat ſammelte ſich an vertreten durch

za den Geſchlechtern noch zu den Jnnunvoen zähl end

zurück

Volk nancte Es war gegenüber den an ihren Privi
legien ſtarr ſeſthaltenden Patriziern nahezu chtlos
Ein kühner und ehrgeiziger Demagoge der Söldner
führer Henning Stirobart der gewiſſermaßen vie
Rolle des Heutigen Soldatenrates ſpielte ſtachelte das

Grund zur Unzufrieden
heit war infolge der ſchlechten finanziellen Lage der
Stadt und der drückenden Laſten der Bürger hin
reichend vorhanden und ſo brach denn der S rm
los Die Bürgerſchaft trat unter die Waffen verhaf
tete den Rat und ſetzte die Herren in den Türmen der
Stadt feſt Es war eine richtige Revolution bei der
auch die Soldaten die Landsknechte unter Henning
Strobarts Komnando eine nicht unwichtige e
ſpielten Und das Ergebnis des Umſturzes Es war
die Einſetzung eines Rates von 30 Vertrauensmännern
aus dem Volke Biedermännern wie ſie genannt
wurden Dieſer beſondere Rat mußte über alle Maß
nahmen s eigentlichen Stadtrates genaue Kontrolle
führen Ohne die Zuſtimmung der Biedermänner war
keine Verfügung gültig Dieſe 30 Biedermänner ſind
zwar ſpäter aus der halliſchen Siadiverjaſſung weerer
verſchwunden aber ſie haben nachweislich viel zur
Demokratiſierung der Stadt beigetragen Mit ver
Herrſchaft der Patrizier war es ein für allemal vorbei
Die Nutzanwendung auf die heutige Zeit zu ziehen
muß jedem Leſer überlaſſen bleiben aber merkwürdig
bleibt es auf jeden Fall wie ſich doch alles wieder
holt unter der Sonne

Davon könnte ich zum Troſte noch manches andere
Beiſpiel aus nicht ganz ſo ferner Zeit anführen Wer
ſtöhnt heute nich über die Entwertung des Geldes
über die ungeheuren Preiſe So erwas iſt doch noch
niemals dageweſen kann man alle Tage hören und
doch iſt nichts unrichtiger als dieſes Revolutionen
ſcheinen vielmehr zu allen Zeiten in dem Geldweſen
und dem iedit eine ſürchterliche Verheerung ane
richtet zu haben Das bezeugt die Kommune von 1871
in Paris das lehrt die 48er Revolution ſo harmlos
ſie auch im Vergleich zu der heutigen Bewegung
war das zeigt vor allem die Beirachtung der großen
franzöſiſchen Revolution Sie liefert auf Schritt und
Tritt Beiſpiele für eine Geldentwertung welche die
heutige bei weitem übertrifft So leſen wir bei
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Kleine Chronik
Eine Reiſe München Berlin

Die in München wohnende Kammerſängerin Berta
Horena die ſich verpflichtet hatte im Deutſchen
Hpernhauſe in Berlin aufzutreten erzählte einem
Vertreter des Abend wie ihre Reiſe von ſtatten
ging München hatte ſie noch zu rechter Zeit den
Hücken gekehrt und war auf einem Leiterwagen bis
Regensburg gekommen Von dort bis Berlin war ſie
drei Tage und drei Nächte ununterbrochen unter
wegs vierter Güte mit einem Zugbillett erſter

Georg ſagen
Bolſchewiſtiſche Morde

Dem Petit Pariſien entnimmt die Nationalztg
Näheres über die renß der Generäle Rußki
und Radkvw Dimitrieff die zugleich mit 100
anderen Offizieren auf beſtialiſche Weiſe von Bolſche
wiſten hingemordet wurden Nachts wurden die Opfer
aus dem Keller in dem ſie gefangen gehalten waren
herausgeführt reſ daß vorher eine gerichtliche Ver
handlung ſtattgefunden hätte Man brachte ſie auf
einen h und dort mußten ſie ſich vor einem be
reits ausgeſchaufelten Grabe entkleiden Dann band
man ihnen die Hände auf dem Rücken zuſammen und
zwang ſie nicderzuknien worauf ungeübte Henker ſie
ſolange mit Säbelhieben auf den Nacken ſchlugen bis
ſie zuſammenbrachen Augenzeugen rühmen das
tapfere Verhalten der Unglücklichen die kaum einen
Schmerzenslaut von ſich gaben Schließlich wurden
alle gleichgültig ob tot oder lebendig ins Grab ge
worfen das in größter Eile zugeſchaufelt wurde

Aus der Amgebung
Großfeuer in der Könnernſchen Aktien

Malzfabrit
Könnern 25 April Heute morgen gegen z Uhr

extönten die Sturmglocken denn von der hieſigen
AktienMalzfabrik war Großfeuer ge
meldet Die Fabrik welche in den 70er Jahren ge
grünzet wurde hat ſich im Laufe der Zeit nicht nur
zu der bedeutendſten der weiteren Umgebung ſondern
wohl mit zur größten des Reiches entwickelt Während
des Krieges mußte man auch hier auf neue Erwerbs
weige ſinnen deshalb ging man zur Flachsver

beitung und zur Haferflockenfabrikation über und
n auch das Dörren der verſchiedenen Gemüſe und
utterarten vor wobei eine größere Arbeiterzahl

lohnende Beſchäfrigung fand Das Feuer iſt wahr
ſcheinlich durch Kurz ſchluß in der Flachsfabrik
entſtanden und wurde durch den eintretenden Wind
zur Furie angefacht ſo daß ein Gebäude nach dem
anderen ausbrannte Von den zahlreichen zur Brand
ſtätte geeilten Spritzen zeichnete ſich die Bernburger
Dampfſpritze ganz beſonders aus denn erſt durch ihr
Eintreffen konnte das Feuer durch mehrſtündige an
ſtreugende Arbeit lokaliſiert werden Der Geſamt
wert des vernichteten Gutes beträgtetwa 5 Millionen Mark Außer Dbtrgemiſe
Flachs und Futterartikeln ſind etwa 20000 Zentner
Kartoffeln und 15000 Zentner Hafer der Vernichtung
anheimgcefallen

Dieskau 25 April Neuer Gemeindevor
ſte her Der verdienſtvolle und langjährige Ge
meindevorſteher Engel hier welcher trotz ſeines hohen
Alters von 75 Jahren auch während des Krieges ſein
Amt gewiſſenhaft verwaltet hatte hat dieſes nun
niedergelegt Seitens der Gemeindevertretung iſt zum
Amtsnachfolger Herr Gutsbeſitzer Reinhold Schaaf ge
wählt und von der zuſtändigen Behörde beſtätigt
worden

Oſtrau bei Stumsdorf 24 April Kreis
tagswahlen Hier fand eine gut beſuchte
Verſammlung der ſozialdemokratiſchen Partei ſtatt
Es handelte ſich um die demnächſt ſtattfinden
Hen Wahl n zum Kreisrtage für denreis Bitterſeld Referent war Herr Amtsrichter
Löcnte Er legte den Anweſenden in ausführlicher

Weiſe klar wie dringend notwendig eine der neuen
Zeit entſprechende Zuſammenſetzung des Kreistages
ſowie des eng mit dieſem verbundenen Kreisaus
ſchuſſes ſei Als Kandidaten wurden für den erſten
ländlichen Wahlbezirk aufgeſtellt Dörnte Amtsrichter
in Bitterfeld Dufft Arbeiter in Oſtrau und Schnei
der Maurer in Quetz

Naumburg 25 April Regierungs
truppen ſollen in kürzeſter Zeit auch hierher ver
legt werden und zwar handelt es ſich um ein Re
krutendepot des Landesjägerkorps in Stärke von etwa
600 Mann und einigen 30 Offizieren oder mehr

Sangerhau en 25 April Vorgeſchicht liche
Funde Auf einem Felde in der Nähe der Kupfer
hütte wurde ein größerer Fund vorgeſchichtlicher Ge
genſtände gemacht Es handelt ſich hierbei jedenfalls
um eine größere Siedlung aus allen Kulturperioden
Unter anderen wurden gefunden 5 polierte Schaber
weiſt aus Grünſtein angefertigt ein Meißel auch aus
Grünſtein viele Bruchſtücke von Schabern ein Reib
oder Klopfſtein eine Menge Hüttenbewurf Herdſteine
zerſchlagene Rinderinochen Speiſereſte viele Scherben
von Geſfäßen mit Henkeln darunter ſolche von vier
Herkel gen Geſäßen Urnenſcherben mit Stich
Tingertupf Vand und Spiralverzierung eine
Schädeldecke und zwei Fußknochen von Menſchen Da
nach befinden ſich auch Gräber dort Weiter wurden
c

Taine daß in den Jahren 3 und 4 der Republik 1795
und 1796 das Papiergeld die in ſchier unerſchöpf
lichen Mengen ausgegebenen Aſſignaten ſchließlich bis
auf 5 Sous für 100 Franken fiel Dementſprechend
waren die Preiſe Jm Januar 1796 koſtete das Pfund
Brot 50 das Pfund Fleiſch 60 der Scheffel Kartof
feln 200 eine Flaſche Wein 100 Papierfranken Für
ein Kleid aus braunem Taffet bezahlte man 1040 Fran
ken ein Paar Seidenſtrümpfe koſteten 3600 eine Kra
watte aus Seide und Baumwolle 200 ein ſchwarzer
Strohhut 400 ein Paar Schuhe anfänglich 250 ſpäter
400 und endlich gar 800 Franken ein halbes Schwein
ſchließlich gar 7000 Franken Bezahlen konnten dieſe
Preiſe damals wie heute natürlich nur die Reichen
und die Revolutionsgewinner die Wucherer und
Schleichhändler deren es damals nicht weniger gab
als jetzt Die große Maſſe der Bevölkerung beſonders
in den Städten hungerte dagegen noch viel mehr als
Heute und zitterte vor Kälte Daneben machte ſich ein
wahnfſinniger Luxus breit Paris tanzte wie heute
Aerlin tanzt und war zugleich ein einziger Trödel
Markt Wohlgemerkt iſt hier von den Jahren die Rede
die der eigentlichen Revolution folgten Es war die
hebergangsperiode des Direktoire in der dann der
Diktator Bonaparte emporkam

Wahrlich die Menſchheit muß den Fortſchritt den
ihr die Revolution doch bringen ſoll furchtbar büßen
Das lehrreichſte Beiſpiel das wir ſelbſt vor Augen
haben iſt Rußland Dort iſt es ganz wie in der Zeit
der Direktoire Soll es auch in Deutſchland ſo weit
kommen Nahe genug am Abgrund ſind wir

Wenn ich ſo von meinem Turm hinabſchaue und
das Leben und Treiben ſehe wird mir manchmal bange
um Deutſchland Wird es ſich wiederfinden Wird
es die Augen von dem Elend und dem falſchen Glanze
der ſich in ſeinen Gaſſen breit macht einmal wieder
erheben zu den Sternen ung ſich von dort den Glauben

Klaſſe in der Taſche Das kommt davon das kommt ehe
davon wenn man auf Reiſen geht würde der Knappe

Teile von einem Schmelzofen und geſchmolzenes Eiſen
gefunden

Magdeburg 25 April um 1 Bürgermeiſter wurde in der Stiadtverordnetenſitzung
geſtern Stadtverordneter Beims mit 58 von 68 ab

gegebenen Stimmen gewählt

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Der Pferdeſport des Sonntags Auch die Ereigniſſe
ünen Raſſen werden durch die politiſchen

veeinflußt Durch den Ausfall der Ham
burger und Münchner Rennen beſchränkt ſich dex
Rennſport auf Karlshorſt wo ausgezeichneter Sport
in Ausſicht ſteht Die Hauptnummer bildet das Hür
denrennen der Vierjährigen von 35 000 M Die Stall
gefährten Dirigent und Wellenbrecher die jeder am
Karlshorſter Eröffnungstage überlegen ein Rennen
gewannen gehen wieder mit den beſten Ausſichten an
den Skart ſtoßen aber auf beſſere Gegner wie damals
und haben in Chrengard Roſenlönig und Flandern
ernſte Konkurrenten zu ſchlagen Jm Eichenjagdrennen
kommt der ausgezeichnete Jndus zum erſtenmal heraus
er wird nach ſeinen vorjährigen Leiſtungen ſchwer zu
ſchlagen ſein Seine Gegner ſtecken in Roſendaal Fa
voritin und Lüttich Das Wannſer Jagdrennen iſt
das erſte Karlshorſter Herrenreiten nach faſt fünſ Jah
ren Der von Leut v Herder geſteuerte Moretto könnte
hier einen neuen Sieg erringen Zu ſchlagen hat der
Hengſt Rumplertaube II und Pipſax Jn den übrigen
Rennen verdienen Camerd Hagelſchlag Galant und
Totila Beachtung

Nadſport
Der Radſport am Sonntag bringt Rennen in

Trep ow und Dortmund Jm Sportpark Treptow be
gegnen ſich Thomas Kuſchkow Lewannow und Krupkat
in zwei Rennen über 25 und 50 Kilometer Für die
Fahrer der Klaſſe B ſind ein 10 und 15 Kilometer
Dauerrennen mit Duſchinski Naujoklat Jenske und
Häusler vorgeſehen Jn Dortmund treffen Nettelbeck
Ebert und Wißmann in einem 70 Kilometer Rennen
in drei Läufen 10 20 und 40 Kilometer zuſammen

Der Hall Radklub Germania v 1895 hat nach
Rückkehr ſeiner militärpflichtig geweſenen Mi gliever
den Sportbetrieb wieder aufgenommen und konntenſeine Mitglieder Sennock am Snerſonnag auf hieſiger

Radrennbahn und C Wurmſtich jr auf der Radrenn
bahn Erfurt die erſten Lorbeeren mit nach Hauſe neh
men Zu der vom D R B zum 13 Juli ausgeſchrie
benen 300 Kilometer Dauerfahrt durch Mitteldeutſch
land werden ſich Mitglieder unſeres Klubs am Vor
wettbewerbe des Gaues Magdeburg am 26 Juni über
150 Kilometer beteiligen Zum Gautage am 1 Juni
in Magdeburg wird die erſte Wanderfahrt von hier
aus ſtattfinden und werden zu beiden Fahrten Kräf
tigungsfahrten in nächſter Monatsverſammlung
2 Mai für Mai feſtgelegt und entſprechende Esren

zeichen für den Vorwettbewerb am 22 Juni beantragt
werden

Fußballſport
Der Halliſche Fußballſport

27 April
Fußballſport des Sonntags Die J und II Mann

ſchaft der Sp V Olympia im Allg Turnverein fährt
am Sonntag den 27 d nach Roßlau zur Teil
nahme am Fußballkampf zwiſchen Germania Roßlau
Tapfer Leipzig und Gardekavallerie Diviſion Treff
punkt früh 46 Uhr Hauptbahrhof Mitteleingang

Das vom V M B V für Sontag den 27 April
in Halle vorgeſehene Uebungsſpiel findet nicht ſtatt
Spielverbot beſteht alſo für morgen nicht

Sportplatz am Zoo 96 III gegen Sportfreunde III

am Sonntag den

2 Uhr 96 II gegen Hohenzollern I Merſeburg
224 Uhr

Eintrachtplatz Eintracht gegen Sportluſt 1
244 Uhr

Sandanger Sportbrüder I gegen Viktoria 1
244 Uhr

Boruſſiaßlatz Boruſſia II gegen Union II San
dersdorf 4 Uhr

Wacker I fährt nach Naumburg um gegen den dor
tigen Sporwwerein ein Freundſchaftsſpiel zum Austrag
zu bringen Wacker wird zu dieſem Spiele folgende
Elf entſenden Thor Kühr Verteidiger Belger Meh
ling Läufer Grüneberg Kettnitz Winkler Stürmer
Biewald Rackwitz Morgenſtern Trimmel Sachſe

96 I fährt nach Berlin um gegen den dortigen
Meiſter Hertha ein Wettſpiel guszutragen

Viktoria Mitgliederverſammlung am
Sonnabend den 26 April im Vereinslokal

Sportverein Boruſſta Mitgliederverſammlung
am 26 April abends 7 Uhr im Vereinslokal Sonnrag
vormittag 10 Uhr Einfinden der Jugend mitglieder auf

ten rtplas zwecks Aufſtellung von Jugendmann
aften

Die Spielvereinigung Olympig im Allg Hall
Turnverein e V hält am Sonnabend den 26 April
abends 8 Uhr ihre ordentliche Mitgliederverſammlung
im Reſt Zum Landsknecht Grünſtr 28 ab

Verſchiedenes
Der Deutſche Reichsausſchuß für Leibesübungen

hielt in Berlin ſein erſte Vorſtandsſitzung unter Lei
tung des neuen Vorſitzenden Unterſtaatsſekretär Le
wald ab Zur Beratung ſtanden Anträge an die
Reichs und Staatsbehörden
Werbearbeit für die Deutſchen Kampfſpiel
Hauptausſchuß für deutſche Jugendherbergen wurde

Ein Etwas form und farbenlos
Das nur Geſtalt gewirnt
Wo ihr drin auf und niedertaucht
Bis wieder ihr zerrinnt

blißt ein Tropfen Morgentau
Strahl des Sonnenlichts

Ein Tag kann eine Perle ſein
Und ein Jahrhunder nichts

Das iſt tieſſte Weisheit im ſchimmernden Gewande
des Gedichts Das All die ganze Natur Unendlichkeit
und Ewigkeit liegt in uns ſelbſt Das iſt der Schlüſſel
zum Glück Selig die ihn finden

Der Türme F
m

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Semiramis Tragödie in

6 dern von Stefan Markus Daß Uraufführungen
eine gewiſſe Aehnlichkeit mit Lotterieziehungen haben
daß im allgemeinen mehr Verſager als Treffer vor
kommen wobei dann die Theaterſprache beſchönigend
von einem äußeren Erfolge zu reden pflegt das iſt
bekannt Geſtern konnte man ehrlicherweiſe auch von
einem ſolchen Erfolg nicht ſprechen obgleich zum
Schluß Blumen und Lorbeer auf der Bühne erſchienen
und der warme Schein dieſer Stimmungsmilderer den
Bann der Kühle durchbrach unter dem das Haus bis
dahin geſtanden hatte Man klatſchte lebhaft und mit
Recht inſoſern es nicht nur den Fleiß anzuerkennengalt mit dem ſich unſer Schauſpiel Reneinftudierungen

widmet ſondern auch den Eifer mit dem Oberſpiel
leiter Modes den Spuren der Kunſt von heute zu
folgen bemüht iſt Das iſt gewiß nicht immer leichtPeſt ſich die Spuren gar zu leicht im Triebſande dichte

riſchen Flachlandes verlieren Herr Modes der geſtern
für die geſpendete Anerkennung perſönlich danken
konnte hat ſich um das Werk des jungen Schweizer
Verfaſſers als Jnſzenierer und was mehr ſagen will
als Bearbeiter verdient gemacht indem er das dilettan
tiſche Gefüge bühnengerecht einrenkte und den Menſch
lichkeltswert des äußerlich ziemlich eng an die Herodol
Sage ſich anſehnenden Werkes herauszuheben bemüht
war Die ſtellenweiſe arg Pabterne Sprache das dröh

an eine neue Zukunft holkkny Ja ich glaube fet
daran Und keinen beſſeren F n weiß ich mir für
dieſen meinen erſten Ausblick in ſo furchtbar zrnſter
Zeit als Gottfried Kellers wundervolle Verſe

J

Sie iſt eine KarawanſeretWir ſind die Witager drin T

als Anſchlußverband auſgenom n
Mitgliedern wurden die langjähe gen Mitglieder Geh
Reg Rat Horning Berlin und Chefredatteur Burger
Wien ferner Geh Rat Rießner Verlin ernannt Der
Arbeilsausſchuß für die laufenden Geſchäfte wird ſich
aus Prof einhardt Ceh Rat Hardy und Dr Martin
zuſammenfetzen Letzterer wurde auch zum Vorſitzen
den des Wettlawpſausſchuſſes gewählt

tk Olympiſche Spiele 1920 in Antwerpen
Gegen den Plan im Jahre 1920 olympiſche Spiele in
Anrwerpen zu veranſtalten wenden ſich ſchwediſche
Sportkreiſe mit ſcharſfen Worten Schon das Jahr
ſcheint den Schweden ungünſtig gewählt da die Sports
leute der kriegführenden Länder nicht die Zeit mehr
finden zum vorbereitenden training ſie glauben
daß das Jahr 1924 beſſer geeignet wäre bis dahin
ſeien mehrere Jahre ſeit Kriegsſchluß verfloſſen ſo
daß alle Länder bequem die Möglichleit hätten daran
teilzunehmen Die Wettkämpfe die in Antwerpen ge
plant ſeien könnten niemals mit Recht Olympiſche
Spiele genannt werden Mit vollem Recht würden
ſie in England heute ſchon Siegerſpiele genannt
denn zu den Wettkämpfen ſollten ja nur Sportsleute
aus den Siegerländern und den neutralen Staaten
zugelaſſen werden und die letzteren nur bedingt alſo
ſozuſagen Fortſetzung von Krieg und Haß Die
Schweden müßten Verwahrung dagegen einlegen daß
die Politik mit Sportſachen rermengt würde Olym
piſche Spiele oſſen für alle Völker und abgehalten in
einem neutralen Land hätten vielleicht zu einer Ver
ſöhnung der gegenwärtigen Widerſacher beitragen
lönnen aber die olympiſchen Spiele in Antwerpen 1929
würden wenn ſie in der vorgeſchlagenen Weiſe durch
geführt werden ſollten auch in die Sportbewegung das
Giſt des Haſſes bringen Schweren wird daher an
den Wettkämpſen in Antwerpen teilnchmen ſchon mit
Rückſicht darauf daß es 1912 den vornehmſten Platz
unter den vertretenen Völkern einnahm wird aber
niemals dieſe Kämpfe in Antwerpen 1920 als olym
piſche Spiele anerkennen

Handel und Verkehr
Börje und Wirtſchaftslage

Die Börſe rüſtet ſich für den Wiedereintritt Deutſch
lands in den Welthandel Sie verfolgt mit angeſpann
tem Jntereſſe die bei unſeren bisherigen Gegnern zu
tage tretenden Beſtrebungen auf Aufhebung aller
Handelsbeſchränkungen und auf ſofortige
Wiederaufnahme der internationalen Handelsbeziehun
gen Man iſt ſich freilich in leitenden Finanz und Jn
duſtriekreiſen darüber klar daß England und Amerika
den Verſuch wachen werden Deutſchland mit ihren
Fabrikaten zu überfluten und man verkennt durchaus
nicht die Geſahren die eine derartige Entwicklung ſür
die deutſche Jnduſtrie mit ſich bringen müßte Trotz
dem bewertet man die Ausſicht auf baldige Zufuhr von
Lebensmitteln und Rohſtoffen ſo hoch daß demgegen
ſiber die eben angedeuteten Ceſahren in den Hinter
grund treten Zufuhr von Rohſtoffen bedeutet nach
Anſicht dieſer Kreiſe die Möglichkeit eines rationellen
Arbeitens der Induſtrie und dadurch eine weſentliche
Herabſetzung der Produktionskoſten und in der reich
lichen Einfuhr von Lebensmitteln erblickt man den
rettenden Weg zur Hebung des Arbeitswillens der Jn
duſtriearbeiter den Weg zur BVeſeitigung des Streik
ficbers Das Problem der Bezahlung der Lebens
mittel und der Rohſtoffe bereitet der Vörſe jetzt nicht
mehr ſo viel Sorgen ſeitdem wan Anhaltspunkte dafür
hat daß die ausländiſche Geſchäftswelt ſo ſehr ſie auch
Bedenken trägt der deutſchen Regierung große Valuta
kredite einzuräumen deutſchen Jnduſtriegeſellſchaften
und Handelsfirm n gern langſriſtige verſönliche Kredite
gewähren dürfte Auch mehren ſich die Anzeichen daß
die Vereinigten Staaten nach Erledigung des Friedens
werkes Deutſchland eine große Valutaanleihe gewähren
werden

Erwägungen diefer Art ſind es die den deutſchen
Börſen eine bemerkenswerte Widerſtandsfähigkleit den
auf ſie einſtürmenden ungünſtigen Momenten verleihen
Die Nachrichten aus dem weſtlichen und dem ober
ſchleſiſchen Jnduſtriebezirk lauten troſtlos Jmmer
neue Montangeſellſchaften kommen mit der Erklärung
hervor daß ſie ſich zu Betriebseinſtellungen oder doch
zu tief einſchneidenden Betriebseinſchränkungen ge
nötigt ſehen entweder weil ihnen inſolge der Verluſte
im Zuſammenhange wmiii den Streiks die Betriebsmittel
ausgegangen ſind oder weil Kohlenwangel ſie zum
Feiern zwingt An einigen Tagen wirkten dieſe Mel
dungen auf die Vörſe überaus deprimierend und es
trat beträchtliches Angebot hervor Als dann aber der
Streik im Ruhrrevier ſeinem Ende entgegenging und
auch der Streik in der Berliner Metallinduſtrie bei
gelegt wurde beſſerte ſich die Stimmung ſchr ſchnell
zumal das Ende des Berliner Bankbeamtenſtreiks zu
einer Velebung der Eeſchäſtstätigkeit führte

Jm Vordergrunde ſtanden wieder alle Auslands
werte Die iſalieniſchen Bahnaltien Orientbahnen
Canata Paciſic erzielten neue Rekordkurſe Auch für
Kolonialwerte trat von neuem lebhaftes Intereſſe her
vor wobei wieder auf die Pfundguthaben einzelner
dieſer Geſellſchaſten verwieſen wurde Deutſch Ueber
ſjeeiſche Elektrizitätsgeſellſchaft und Deutſche Ueberſee
bank wurden in Hinblick auf das ausländiſche Porte

und die bevorſtehende ausländiſche Jntereſſen haben hifſ
Der werte ſandten die Hanſaſtädte größere Kaufaufträge

Farben
i vaſür nur ein Beiſpiel Der Bildhauer Likbagas von

feuille ſtork in die Höhe geſetzt wie überhaupt die
Spekulation nach wie vor alle Werte bevorzugt welche

Für die Schifſahrtés

angeblich ſollen einzelne deutſche Schiffahrtsgeſell

nicht in Vorzüge umzuwandeln Mit wie grellen
der Dichter die Stimmungsmalerei betreibt

Semiramis im Liebesrauſch zur Tötung ihres Gatten
Ninus verleitet wandelt ſeine Liebe in Verachtung
um ſtellt ſich ſogar an die Spitze eines Aufruhrs gegen
die zur Gottgleichheit ſich erhebende Königin und bettelt
zum Schluß doch wieder um die Liebe der Ver
ſchmähten Semiramis Carmen erhört den jammern
den Lilbagas aber nicht weil ſie inzwiſchen längſt Er
ſatz ſür ihn gefunden hat und ſo endet ſie unter dem
Dolche des Raſenden Dieſer tötet ſich dann ſelbſt

Die von wirkungsvollen Bildern davon nament
lich das erſte gelungen geftützte Aufführung wurde
dem Stil des Ganzen verzeihlicherweiſe nicht immer
gerecht Neben Frl Senken die ſich in der ein
zigen Frauenrolle gut behauptete kämpfte eine lange
Reihe von Darſtellern für die Verkörperung eines
Stückes babyloniſcher Geſchichte

Der Verfaſſer war erwartet worden aber nicht er
ſchienen Er wird jedenfalls beſtätigen daß Wwei
gehende literariſche Gaſtfreiheit zu den Tugenden ge
hört die ein moderner Tacitus dem deutſchen Volk von

heute nachrühmen müßte E

fur

Spielplan der kommenden Woche Sonr
mittag ſtatt Gewitter infolge Erkrankung eines Mit
gliedes Die goldene Eva abends Jlſebill Montag
Fledermaus Dienstag Semiramis Mittwoch
Jlſebill Donnerstag nachm als Volksvorſtellung
Nora abends Das Glöckchen des Eremiten Frei

tag Der fliegende Holländer Sonnabend Die Roſe
von Stambul

Lieder und Arien Abend von Hildegard Krey
Nakh dem Programm zu urteilen iſt Fräulein Krey
zum mindeſten ſehr vielſeitig ſie ſang geſtern
Dramatiſches und Lyriſches Leidenſchaftliches und
Anmutiges und ſtreifte ſogar einmal das Koloratur
ſach Jhre ſtimmliche Sfärle liegt in der Höhe die
ſicher anſpricht und direkt glänzende Töne hergibt Es
war deshalb einigermaßen unverſtändlich daß die
Künſtlerin einige Mal zu tiefe Tonlagen wählte und

tag nach

damit wie z B in Schmanns Soldotenbraut die
Jn dernende Pathos den faſt gänzlichen Mangel an Charak

teriſierungsvermögen vermochte auch die Vearbeitung
Wirkung weſentlich breinträchtigte

Du perſönliſen ſchaften über den Vertanf rer Kwerſeeiſchen Dock
anlagen rerhahdeln was ſrellicheinen recht trübſell
Verlauf bedeuten wärde Zu Abſchwächungen neig en
Elektrizltätsktien d Anilinwerte ſowie einzelne
Rüſtungswerſe

um Rentenmarkte hielt ſich die Kriegsanleihe
ungefähr auf dem vorwöchentlichen Slande Lebhaſte
Nachſrage trat wieder nach induſtriellen Obligationen
herror geſucht waren ſerner Probinzlal und iadt
anleihen ſewi landſchaftliche Pfandbrieſe weil die
Reid sbank dieſe Werte zum Zwecke der Beſchafſung
ansländiſcher Valuta langftiſtig beleiht Die Oeſter
reichiſchen Renten konnten ſich erholen und in den
letzten Tagen trat auch für ungariſche Renten eine Ve
ſeſtigung ein weil man mit dem baldigen Ende der
ungariſchen Räteregierung rechnet Jn ſehr feſter Hal
tung vertehrten Türlenloſe ſowie die portugieſiſchen
Spezialtitres

Der Kaſſa Jnduſtriemarkt war bei ſtillem
Geſchäft überwiegend ſeſt berorzugt waren Maſchinen
altien Braunlohlenwerte Aklien von Papirzrfabrilen
Anderſeits gaben einzelne Spezialwerte wefentlich nach

Berliner Börſe Jn der lang anhaltenden Auf
wärtsbewegung der letzten Zeit traf geſtern eine gewiſſe
Atempauſe ein Die Kaufluſt ließ allgemein nach Die
Kursentwickelung iſt daher uneinheitlich Trotzdem
bleibt aber die Grundſtimmung ſeſt Schiffahrts und
Monänwerte bröchelten Dei Schwanhungen bis ver
einzelt 3 Prozent ab Ausländiſche Allienwerte waren
gut behauptet Die Senſgtion des Tages war die
ſtürmiſche Hauſſe der Hirſck Kupfer Aktien um 30 und
und der Deutſchen Waffen um 15 Prozent bei den
erſteren wegen der Erfindung einer Autohabe wodurch
angeblich die Gummibereiſung überflüſſig gemacht iſt
bei der zweiten wegen der Erxwarr ung einer größeren
Ausſchüttung aus den Reſerven Koloniglwerte waren
gut behauptet teilweiſe erneut höher Jm freien Ver
tehr ſetzten Sloman Salpeter Erdöl und Deutſche
PettoleumAltien die Aufwärisbewegung fort Ruſſi
ſche Fonds und Aktienwerte behaupieten ihren Kurs
aufſchwung Kriegsanleihe 83,50 alte heimiſche An
leihen feſt Oeſterreichiſche und ungariſche Anleihen

1 Prozent ſchwächer Daimler und Deutſche Kali
ſchloſſen ſich ſpäter der Aufwärtsbewegrre

Halleſche Kaliwerke zu Schlettau Vor
GeneralverſammEintritt in die Tagesordnung der

lung am 24 April erilärte der Vorſitzende daß infolge
des Banlbeamtenſtreils und des ungleichmäßigen
Faltgerßef Aktienanmeldungen von ſeiten der Hinler
legungsſtellen der Geſellſchaft nicht rechtzeitig zu
gegangen ſeien ſo daß die Abhaltung der Verſamm
lung verſchoben werden müſſe Eine erneute Ein
berufung werde in Kürze erfolgen Gleichzeitig wurde
mitgeteilt daß die Aufmachung der Bilanz leider eine
Aenderung erfahren müſſe um den Vorſchriften des
Kriegsſteuer Rücklagegeſetzes nachzukommen Jnfolge
deſſen werde ein Herabſetzung der Dividende
auf vorausſichtlich 6 Proz entgegen den bisher in
Ausſicht genommenen 10 Proz eintreten müſſen

Schließung der Königs und Lauruhutte DerVoſſ Ztg geht aus Kattowitz die Nachricht zu daß

die Generaldirektion der Vereinigten Königs und
Laurahütte den Arbeiter und Beamtenausſchüſſen mit
geteilt habe ſie ſollten die Schließung des Betriebes
bis zum 30 April vorbereitenDie Chemiſche Fabrik Criesheim Elektron Bitter
feld welche in letzter Zeit zuſammen mit den Elektron
werken Golpa in Zſchornewitz an der Stromlieferung
GroßBerlins mitbeteiligt war beabſichtigt für die
Zukunft auch an die Stadt Leipzig die elektriſche
Energie zu liefern Zu dem Zwecke will ſich Griesheim
mit ſeinem Drehſtromkraftwerk an die Ueberland
zentralen der Elektrizitätsgeſellſchaft Eſag in t
anſchließen wenn von letzterer das Kabel von Bitter
ſeld noch Leipzig über Gröbers fertiggeſtellt iſt

Paradiesbettenfabril M Steiner u Sohn
in Gunnersdorf bei Frankenberg i Sa Lout Rechen
ſchaftsbericht für 1918 erzielte das Unternehmen einen
Ueberſchuß von 720 680 642 742 aus dem auf das
erhöh e Aktienlapital eine Dividende von 24 16 Proz
verteilt wird

Kirchliche Nachrichten
Ammendorf Beeſener Kirche Sonntag 10 Uhr G P v Stein

Oeffentliche Wetter Anſage für den 27 April
Wolkig mild zeitweiſe Regen

Waſſerſtands Nachrichten vom 26 April

Saale ElbeWetßentels S Aufſſig STrotha S Barby 43,23Bernburg 2 16 Magdeburg 64Kalbe S 2,00 Wittenberge 3,60
Zahnpraxis Zimmermann

Halle jetfat Riebeckpiate Hingang lLandwohbhrt rastse 25 hefaßt sich mit Pfomben und künetl Zahnereate aller
Art spez ff Oohctechnlk in tzpst r Friedens aualität xowie Zahn
ziehen mit Lokalbetäuhung Vorherive Anmeldung ist vicht
erforderlich aber empfeohlenswort Tel 4836 Itfd 220

Halliſche Nachrichten Verlag von Gepruder Huck Ver
Chbefredatteun Konrad Pobl Politik und Feuilleton

Gerichtsſgal u Umgebung Ernſt Elteſter
Allgemeiner Teil und Handel HKermann Brandes Briefk ſten und Sport

Wilter Piennigdor Anzeigen ſämtlich in Hall Sprechſtunde der
Redaktion 12 Ur mittaags

Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach
richten General Anz umfaßt 16 Seiten

Druck und Verlag
antwortliche Redakteure
Walter Vritting Stadt Zeitung

und größere
daß vielſach mit den ſtäriſten Graden gearbeitet wurde
während die mittleren und feineren zu wenig heran
gezogen wurden Was ſich die Sängerin für den Vor
trag und die geiſtige Ausſchöpfung der einzelnen Ge
ſänge überlegt hatte fordert nur Anerkennung heraus
So gelangen u a Schuberts Der Jüngling an der
Quelle und Schumanns Mondnacht ganz aus
gezeichnet ſo wurde auch die ſchwierige Gräfin Arie

Und Suſanna kommt nicht mit richtigem Empfinden
für den Mozartſchen Geſangsſtil behandelt Bei ihrer
glänzenden ſtimmlichen Veranlagung und ihrem
ſchönen Verſtändnis für Ausdruck wird Frl Krey
ſicher noch viel erreichen ſei es nun auf der Bühne
oder im Konzertſaal Jn unſerem Theater fand ſie
wenig Verwendung doch hat ſie uns immer überzeugt
daß ihr echte Kunſt eigen iſt Am Flügel begl itete
Oskar von Pander mit ſeinfühliger Anpaſſung

Paul Klanvert
Ueber eine Neugründung in der Halliſchen

Künſtlerſchaft wird uns geſchrieben Eine Halliſche
Künſtlergruppe der jeder fortſchrittliche Künſt
ler Maler Bildhauer Architekt Dichter Muſiker

Schauſpieler uſw beitreten kann hat ſich hier ge
gründet Die Namen der Mitglieder des Gründungs
ausſchuſſes Horn u jun Gebr Völker Knautke
Lude Schmidt zeigen ſchon nach welcher Richtung der
Zuſammenſchluß wirken will Die Gruppe macht es
ſich zur Aufgabe die materkellen Bedürfniſſe
aller freien Künſtler dutch Einwirken bei den ſtädti
ſchen vor allem den ſtaatlichen waßgebenden Körper
ſchaften ſicherzuſtellen Sie macht es ſich ferner zur
Aufgabe die modern Kunſt zur Vollkskunſt zu er
heben und fordert als erftes die Gleichberechtigung der
modernen mit der ſogenannten anerkannten Kunſt Ein
eingebendes Programm das die Reform des ganzen
deutſchen Kunſtlebens fordert iſt in Arbeit und wird
den n Körperſchaften in Staat und Ge
meinde übergeben werden Ein Aufruf an alle deut
ſchen Künſtler der vom 30 d M ab bei der Geſchäfts
r Wruppe Belfortſtr 2a Tel 5122 r
Goethe zu haben i rdert die fortſchritilichen e el anf ſich zu

ſen

bildung müßte Frl Krey noch mehr auf feſteren Sitz ihre Forderungen gebend zu machen
gleichen Gruppen zuſammenzuſchljeßen um gemeinſam

Gleichmäßigkeit achten auch fiel es auf

S

W

r

e

e

h

S



S

s S

t

n
t

e

n
n

h

z

c

e

S

Einbruch Rehſtahl

Jn der Nacht vom 17 18 oder vom
18 19 4 d Js ſowie in der Nacht vom
20 21 4 ſind durch Einbrüche in dem
Materialien Aufbewahrungs Raum unſerer
Werke bei Wansleben 1229 Stck leere zum
Verſand von Kaliſalz beſtimmte Säcke ſowie
30 kg Karbid im Geſamtwerte von etwa
Mk 12000 entwendet worden

Wer uns zur Wiedererlangung der Säcke
eder zur Ermittelung und ſtrafrechtlichen
Verfolgung der Diebe zweckdienliche Mit
teilungen macht erhält angemeſſene Belohnung

Vor Ankauf der Säcke wird gewarnt

Eisleben den 25 April 1919
Mansfelder
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Die Gegenſtände find gebraucht aber noch in
gutem Zuſtande Fgaclauns am Verſteigeruntage von früh 8 Uhr an i
Max Knoche vereid Verſteigerer u Taxaror

Hermannſtr 5 Telephon 2943r 300 Belohnung

Vor 2 Wochen ſind mir Kleidungsſtücke geſtohlen
worden darunter 1 neuer w z weiß karierterz reib Fakeitanzug mit Umſchlaghboſe mittl Figur

bige Belohnung demientgen der mir den Täter nach
veiſt o der meine Sachen re er

er9 Turo Sierniſtr 1 b972bavſer t umpen Knochen
kauft zu Fugepprin
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Möhren Bohnen

in vorüg liches

bereſtet cie sporsome fiausfrou unter Verwendung von HSaolz
gemüse wie Rotfkohl Weibkohl Wirsingkohl Spinet

Wenn sie die nochfolgenden
Kochvorscriften beochtet wird sie einen

Untfersdued zwischen Frisch und Salz
gemüse nicht feststellen können

Kodhvorschrift
Men wassert cie Gemöse vor dem Kochen oureichend
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des Worser kurz vor dem Kochen ab Ahdonn werden die
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Max Sobel
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Dr med Zels
Martinsberg 7 II an der Hauptwosn

Feornsgr 4795 Für alle Kassen zugelasgen

Resenschlager
e Katſer Wilhelm und Katſer Karl mit aufßenertegender Prophezeiung des Thronverluſt 1918

belbrt Herrſcher Senſationell größter Erfolg für
Ausſchreier Sguſiergr Arbeitsloſe Suche Vertreter
für größere Bezirke, die Poſten van mindeſtens1000600 Sitick gegen Kaſſe abnehmen 10 Stück 65 M
Verkauf 15 20 Pfennig pro Stück Eilofferten an
es Anton Kaumphoft Zeltz Prov Sachs
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Soeben wieder eingetroffen

Adler Gtärke
Auslandsware Kein rſatz Stärkt vorzüglichKragen Manſchetten BorbWhen Biuſen Gardinen
ufw 10 Pfund O Mark Verſand nur gegen Vor
einſendung des Betrages 1 Probe Pfund gegen Ein
ſendung von 17 Mark
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